Intelligenz Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Böntgl. Provinzial, Intelligenz - Comtole, im Por. Lotat 
Eingang plautz engaſſe M 385 
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Nro. 188. Sonnabend, den 13. Auguſt 1836. 
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Sonntag den 14. Auguſt 1836, predigen in nachbenannten Kirchen: 


St. Marien. Vorm. Hr. Conſſſterial⸗Rath und Superintendent Bresler. (Anf. 31 
Übr. Beichte um 8 ühr.) Mittags Herr Dlac. Dr. Höpfner. Nachmitt. 
Herr Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag, den 18. Auguſt a Hr. 
Conſiſtorialrath Superintendent Bresler. (Anf. 6 Uhr.) 2) Bibelerklaͤrung 
Nachmitt. 5 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. 2 j 

Königl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewlez. Nachm. Hr. Pred. Nitſch. 

St. Jodaun. Vorm. Here Paſtor Rösner. Anfang halb 9 Uhr. Beichte 8 Uhr. 
Nachm. Hr. Archid. Dragheim. Donnerſtag den 18. Auguſt Wochenpredigt Or. 
Archid. Dragheim. Anfang 8 Uhr. f 

Deminikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Prediger Joſephus Glowezewski. 

St. Catharinen. Vorm. Hr. Pater Vorkowski. Anf. 9 Uhr. Beichte hald 9 Uhr. 
Mittags Hr. Diac, Wemmer. Nachm. Hr. Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 17. Auguß Wochenpredigt Hr. Diet. Wemmer. Anfang 8 Uhr. 


Car meier. Vorm. Hr. Prod. Slswinsk. Nachm. Hr. Vicar. Landmeſſen. 
St. Petri und Pauli. Vorm. Militairgottesdtenſt Predigt ⸗Amts ⸗Candidat Rind ⸗ 
ſleiſch. Anfang halb 10 Uhr. Wormitt. Hr. Prediger Böck. Anfang 11. Ufr. 
St. Trinitatis. Vorm. Hr. Pred. Blech. Nachm. Hr. Superintendent e 
eg den 17. Augaft Wochenpredigt Hr. Superintendent Ehwalt Am 
3 r. 4 : C 
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St. Aunen. Vorm. Hr. Pred. Mrongovius, polniſch. = 
St. Barbara. Vorm. Hr. nb. "Beifätäger. Nachm Hr. 1 Karmann 
Mittwoch den 17. Auguſt Wochenpredigt Herr Pred. Oelſchlaͤger. Auf. 8 Uhr 
St. Brigitta. Vormittag Hr. Pred. Grotzmann. Nahm. Hr. Prior Müller. 
Heil. Geiſt. Vorm. Hr. Superintendent Dr. Linde. 
St. Salvator. Vormittag Hr. Prediger A. Blech. 
Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Hepner. 
„Spendhaus. Vorm. Herr Candidat Tornwaldt. Anfang halb 10 Uhr. 
— — 8 3 3 ö > — 
Angemeldete S rem de. 
Angekommen den 11. Auguſt 1836. 


Die Herren Kaufleute Höhne von Königsberg, Baunier von Magdeburg, loz 
im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer Baron v. Printz nebſt Gemahlin von Lauen. 
burg, Herr Lieutenant Dreyer von Königsberg, die Herren Kaufleute Hengel ver 
Marienburg und Claßen von Königsberg, log. im Hofel de Thorn. N 


AVERT ISSEMENT S8. 
1. Das Vorgedaͤude des Hauſes M 1336. in der Drehergaſſe, ſoll auf höo⸗ 
here Wirfügung weggebrochen und deſſen Stelle gehörig geebnet, auch abgepflaſtert 
werden. Um die Mindeſtforderung einzuholen it ein Termin auf 

8 den 16. d. M. Vormittags 10 Uhr 
in dem allgemeinen Polizei⸗Bureau vor dem Referendarius Herrn Grafen v. Zuͤlſen 
gangeſetzt, zu welchem Bauluſtige eingeladen werden, ihr Gebot abzugeben. 
Die Bedingungen werden in dem Termine bekannt gemacht und Nachgedote 
nicht angenommen. Danzig, den 5. Auguſt 1836. 
Aöônigl. Candrath und Polizei⸗Director Leffe. 
2. Zu: Vererbpachtung der Speicherplaͤtze 
a) in der Adebargaſſe M 100. 
bh) in der Brandgaſſe M 184.,. Er 
haben wir einen Lizitationstermin er 
RR Ban Sonnabend den 20 Auguſt 1836 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Hrn. Fernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 4. Jult 1836. 
:  "Oberbürgermeifter,. Bürgermeifter und Rath. 


3. Die Jagdnuzung auf den Feldmarken von Pietzkendorf, den Strauchbergen 
don Jeſchkenthal, Schüddelkau und Rambeltſch, ſoll vom 24. Auguſt d. 57 ad, auf 
3 Jaßre an den Meiſtbietenden verpachtet werden. Der Termin dazu i 

a Mittwoch, den 17. Auguſt Vormittags um 11 Uhr, 


— 
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in dem Keuferenz⸗Zimmer des St. Ellſabeth⸗Hoc pitals augeſetzt, wohin Pachtluſuige 
eingeladen werden. Auguſt 1836 ER = 
Dani „den 8. Auguſt 30. i - he 8 1 ‘ 
die Becher der vereinigten Hospitäler zum Hell. Geiſt und St. Cliſabeth. 
Trejan. Behrend. Roſenmeyer. A. T. v. Srantzius. 


4. Zur Verpachtung des in dieſem Jahre auf den Bäumen der Gärten des 
Lazartths NZ II. (ehemaliges Zuchthaus defindlichen Obſtes ſteht ein Termin auf 

den 22. Auguſt 1636 Rachmittags um 3 Uhr, & 
im Geſchaͤftszimmer des Lazarerhs (Fleiſchergaſſe W 76.) an, zu welchem pachtlu⸗ 
ſtige Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen wer den, daß die Bedingungen da⸗ 
ſeldſt ſtets eingeſehen werden konnen. ge 


u. 


Danzig, den 11. Auguſt 1836. et 5 g 
Königliche Lazareth⸗Commiſſion. ® 
5. Zur Lizikation der auf 86 Ari 16 Sgr. 3 ,% veranſchlagken Inſtandſetzun 


der Foͤrſter⸗Gebaͤude im adelichen Gute Bankau, ſteht auf den 22. d. M. in der 
Foͤrſter⸗Wohnung daſelbſt Termin an. ae * 
Bauluſtige werden aufgefordert denſelben wahrzunehmen und konnen die Ko» 
ſten⸗Anſchlaͤge deim Gutsbeſißer Collins in Or. Boͤlkau taglich einſehen. 
Danzig, den 9. Auguſt 1836. 
Das Curatorium der v. Conradiſchen Stiftung. { 
6. Zur Vermiethung des Grundſtücks Schmiedegaſſe . 285. von Michael 
d. J. ab, auf ein oder 3 Jahre, ſteht ein Lizitationstermin g f N 
a Sonnabend den 20. Auguſt Vormittags IE Uhr 
auf dem Rathhauſe an. 5 
e Danzig, den 10. Auguſt 1336. : 
©berbürgermeifter, Bürgermeifter und Rath, 


7. Zur anderweitigen Verpachtung auf 6 Jahre der unſerer Anſtalt zugehöͤ⸗ 
rigen Ländereien, als: 5 5 ü R sugehd 


— 
— 


6 Morgen 8915 ARuthen — . en, 
11 8 Be „ 3874 550 1 
19 * 202 E rg 5 


bei Schellmühle gelegen, haben wir einen Termin auf Donnerſtag, den 25. Auguſt 
1836 Rachmittags 3 Uhr im Locale der Anſtalt angeſetzt, wozu Pachtluſtige hiemit 
eingeladen werden. Ueber die Localität dieſer Ländereien, die ſeit einer Reihe von 
Jahren bei dem Gute Schellmühle in Pacht geweſen find, kann daſeldſt Nachricht 
eingezogen werden. Etwanige Beſprechungen vor dem Termin können bei dem 

mitunterzeichneten Vorſteher Richter Hundegaſſe W 285. geſchehen. 

Danzig, den 13. Auguſt 1836. a 5 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 

Richter. Gertz. Socking. Drewcke. = 
16595 617 u 


1 
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5 Anzeigen. a 

. WM. Ein grüne Unmſchlagetuch mit einer rothen m ſchwarzen Borte it am 4. Au; 
guſt im Garten- Lokale der Reſfource „Geſelligkeit“ verloren, oder aus Verſehen Pick 
leicht verwechſelt worden; es wird gebeten daſſelbe in dem genannten Lokale abzugeden. 
2. Ein ſehr ſchoͤnes Local zu jedem Geſchaͤfte ſehr paſſend „ nebſt Hinterſtud:, 
2 modern decorirte Stuben in der erſten Etage, eigne Küche, Waſſer auf dem 
Hofe, Keller u. Apartement, ſo wie eine Stube nach vorne mit Meubeln ſind an 
anftändige Bewohner Heil. Geiſtgaſſe W 756. zu vermiethen; auch iſt da ein Waa⸗ 
reu⸗Regal nedſi Tombank zu verkaufen. 


10. Aufträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr auf Gebaͤude, Mobilien und 
Waaren für die Roſtocker Benerorefihrrunge » Speierät werden im Comtoir Butter. 


markt M 431. angenommen. G. 8. Sademrecht. 
Danzig, den 13. Auguſt 1836. 
11 Es werden von mir felbft noch nach wie vor Raſtermeſſer abge⸗ 


zogen oder ſcharf gemacht u. alte Streichriemen in den Stand ge⸗ 
ſetzt; auch find bei mir ſehr gute neue Raſtermeſſer, für deren Güte ich aufkomme 
zu haben, wie auch neuere Sorten von Streichriemen. N 

C. Müller, am Pfarrhofe in der alten Barbierflube, 


12. Von den Herren Schömberg Weber ie Co. in Leipzig, Haupt⸗Agenten 


der brittichen Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft was or So. 
land in Glasgow iſt mir die Agentur für biefigen Ort und Umgegend übertragen 
worden. Ich nehme demnach BVerfiherungs-Anträge auf Gebäude, Waaren, Mobi⸗ 


lien se, ſowohl in Städten als auch in Dörfern und auf dem platten Lande 
Biefiger Gegend unter Ziegel⸗, Schiefers, Schindel⸗ u. Stroh⸗ 


chung zu den billigſten Brämienfägen für obige Geſellſchaft, welche den In⸗ 
tereſſenten durch ihr großes Capital die ſicherſte Garantie bietet, an, und bin zu je⸗ 
der nähern Auskunft mt Vergnügen bereit, indem ich um lebhafte Theilnahme er⸗ 
gebenſt bitte. : F. G. Kliewer, Aen Damm A 1287, 

Danzig, den 10. Auguſt 1836. 

13. Ein in der Hauptſtraße der Rechtſtadt belegenes Grundſtuͤck, in welchem 
ſeit mehr als 100 Jahr eine Waaren⸗Handlung mit gutem Erfolg betrieben u. we⸗ 
gen feiner Lage als eins der vorzuͤglichſten mit Recht empfohlen werden kann, iſt aus 
freier Hand zu verkaufen. Auskunft Langgaſſe 1 540. 
14. Die Srundſtücke Heil. Geiſtgaſſe 2 925. und 936. find zu verkaufen 
oder zum 1. October zu bermiethen durch den Geſchaͤfts⸗Commiſſtonair Siſcher, 
Wrodtbaͤnkengaſſe N 659. 


15. Die Gewerbe⸗Ausſtellun im Sole des grünen Thor es iſt 
zaglich von 10 Uhr Vormittags dis 2 Uhr Nachmittags geöffnet, 


16. Montag über acht Tage den 22. d. M. beglunt mein Con fir manden - Unter 
richt, f i Boösner. 


Einem Ble Publicum zeige ergedenſt au, dat das beliebte Berli⸗ 


17, 
liner Wei „Bier zum Montage den 15. c. wiederum friſch geliefert wer; 
den kann. — Gütigen Beſtellungen ſehe ich bis dahin entgegen, am Schnuͤffelmarkt 
im goldenen Laͤmmchen und in meiner Wohnung, Iften Seindamm W 375. 

E. W. Zimmermann. 
18. Aufträge zur Verſicherung gegen Jeuersgefahr bei der Londoner ⸗Phoͤnix 
Aſſekuranz Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Lebens 
Verſicherung dei der Londoner⸗Pelikan⸗Compagnie werden von Alex. Gibſone jun. 
angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe W 1991. = 


19. Die vormals dem Stadtrath Trendelenburg zugehörigen Höfe in der 
Dorfſchaft Oſterwick, welche gegenwärtig jährlich einen reinen Ertrag von 900 ge 
im Wege der Verpachtung gewähren, ſollen aus freier Hand verkauft werden. Es 
ak zu dem Hofe AG 18. 3 Hufen 10 Morgen culmiſch und zu dem Hofe AZ 

. 5 Hufen culmiſch Acker⸗ und Wieſenkand. Die Wohn- und Wirthſchaftsgebaͤude 
ſind in gutem baulichen und nutzbarem Zustande, nur die Hof⸗Kathe bedarf einer 
Reparatur. Auskunft über die Verkauf⸗Bedingungen erthellt der JuſtizCommiſſarius 
Jacharias, Wollwedergaſſe M 1990. 


20. Das viertel Loos WM 22796. c. zur zweiten Klaſſe 7aſter Lotterie, if in 
unrechte Haͤnde gekommen, daher der darauf etwa füllende Gewinn dem rechtmaͤßi⸗ 
gen Eigenthuͤmer gegen Abgabe des Loofes 1. Klaſſe bezahlt werden wird. Rotzoll. 
21. Ein Hof 34 Meilen von Danzig gelegen, mit guten Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Gebäuden und 2 culmiſchen Hufen werderſchen ſcharwerkfreien Landes, worauf eine 
nutzbare Milcherei betrieben wird und das ſich auch zu Getreide aller Art wie zum 
Raps bau eignet, ſteht aus freier Hand zu verkaufen, auch koͤnnte dem Kaͤufer das 
vollſtändige lebende und todte Inventarium, ſo wie der Ertrag der diesjaͤhrigen 
Heu⸗ und Getreide-Erndte abgelaſſen werden. Ein mit mehr als 250 tragenden Obſt⸗ 
ee un N die na freundliche und bequeme Lage, möchten 
en Kaufiuſtigen beſonders angenehm ſein. Nähere Nachri b 2ten 
* 1 fi genehr here Nachricht erhält man 2t 


22. In der Bartholomäus ⸗Kirchengaſſe iſt ein Haus für den Preis von 250 
n zu verkaufen und können 100 %% zu 5 pCt. Zinſen darauf ftehen bleiben. 
Es giebt einen reinen Mietbsertrag nach Adzug der Realabgaben und andern Koſten 
don 33 K 20 Sgr. Das Haus iſt in einem guten baulichen Zuſtande und wird 
aus der Uhrſache, daß der Beſitzer von Danzig verzogen iſt, für ziefen wohlfeilen 
Preis verkauft. Das Nähere Hinterſiſchmarkt M 1853. 

23. mm Es wird eine Schankgelegenheit entweder auf der Altſtadt oder Vorſtadt 
E melden und den 1. Oktober c. zu beziehen geſucht. Das Räbere beim Seſchafts⸗ 

ommiſſionair Bellair, Johannis gaſſe e 1315. 
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24. Seik unſtrer Anzeige vom 29. v. M. find für die Adgebrannten in Schi · 
lingsfelde noch bei uns eingegangen: 6 21 Sgr. bei einem frohen Hochzeits 
mahl geſammelt und 2 AA V. 8c B., außerdem erhielten die Abgebrannten med 
rere Bau⸗Materialieu dircct. Die Vertheilung der eingegangenen Gelder wird nun» 
mehr an die Erbpaͤchter Sahm und Sachowski zu gleichen Theilen geſcheden, die 
mit Dank gegen ihre Woblthaͤter den Seegen des Himmels für dieſelden erflehen. 
Danzig, den 10. Auguſt 1836. N 8 

Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. 

Richter. Gertz. Socking. Drewcke. 
25. Auf dem Hofe des Thorkonkrolleur⸗Gebaͤudes am Legenthor ſollen den 15. 
d. Mts. Vormittags 10 Ubr eine Quantitat Feldſteine, alte Mauerſteine, altes 
Bauholz u. ſ. w. oͤffentlich verauctionirt werden, wozu Kaufluſtige hiemit eingeladen 
werden. Baber, Koͤnigl. Bau⸗Conducteur. 


26. Ein Burſche von ordentlichen Ertern, der geſonnen iſt Maler zu werden, 
kann ſogleich als Lehrling ein Unterkommen finden. Näheres Heil. Geiſtgaſſe 754. 


2. Einem geehrten Publikum zeige ich ergebenſt an, daß ich jetzt wieder mit 
friſchem werderſchen Honig verſehen bin. Jacob Löwens, f 
. Altſtaͤdtſchen Graben M 1291. 

28. Ich mache einem geehrten Publikum hiemit bekannt, daß meine Tochter 
Louiſe Amalie, verehelichte Zimmermann, jungen Madchen in einer Zeit don 6 
Wochen einen gründlichen Unterricht im Schneidern nach dem Maaße erkheilt, und 
bitte alle diejenigen, welche fie mit ihrem Zutrauen beehren wollen, in ihrer Woh⸗ 
nung, Breitgaſſe AZ 1223. in den Vormittagſlunden von 10 bis 12 Uhr deshalb 
Rückſprache zu nehmen. . C. E. Behrend Wwe. 

29. In Zeit von 8 Tagen reiſt Jemand mit einem bequemen Wagen per Ex⸗ 
trapoſt nach Berlin und ſucht einen Reiſegeſellſchafter. Hierauf Reflectirende wollen 
ſich in der Weinhandlung des Herrn C. 5. Wolff melden. 

Danzig, den 11. Auguſt 1336. 

; Na R 

30. Das Kunſt⸗ und Wachskabinet 

auf dem Holzmarkt in der neu erbauten Bude iſt taglich von Vormittags 9 bis 
Abends (bei brillanter Velcuchtung des Tokaules) 10 Uhr geoͤffnet. Mein Aufent⸗ 
halt in Danzig ut auf eine nur noch kurze Dauer beſchraͤukt. V. Luzich. 


31. Heute Sonnabend am 13. Auguſt, 
Abonnements⸗Konzert in Zoppot. 
Zum Ball neue Tanzmuſik von Strauß und Lanner. N 


2. Sonntag, den 14. Auguſt, im goldnen Löwen 


vor dem hohen Thore Harfen⸗Konzert, ausgeführt von den Familien Rösler und 
Ziſcher; der Garten wird erleuchtet. Anfang 7 Uhr. Bei ungünſtigem Wetter 
findet das Konzert am folgenden Tage ſtatt. Les. 


N 
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2» Morgen, Sonntag den 14. d. Mts., Konzert 
und Feuerwerk bei Mielke an der Allee. Das 
Konzert beginnt um 5 Uhr, das Feuerwerk 8½ Uhr. 
Entree 3 Sgr. Damen in Begleitung der Herren 
ſind frei. „ 
31 Sonntag, den 14. Auguſt Konzert im Hotel de 
Zoppot in Zoppot. J. G. Kreiß. 
3. Montag den 15. Konzert auf Neugarten. 
Entree 27 Sgr. Eine Dame in Begleitung von Herren if fret. B. Wötzel. 


3. Montag den 15. Auguſt, Konzert im Garten 
zu Pietzkendorf im neuen Gaſthauſe. Zur gute Bedienung iſt * geſorgt. 
teegmann. 


Ver mlilet hungen. 


37. Das ſehr logeadle Haus Frauen gaſſe M 387. nach der Sonnenfeite, ent⸗ 
haltend 8 Zimmer, 2 Küchen, Hofraum ıc. it von Michaeli d. J. ab zu vermie⸗ 
then. Das RNaͤhere am rechtſtaͤdtſchen Graben W 2087. . 

38. Die 2te Etage des Hauſes am Langenmarkt NE 482%. iſt von Michaeli d. 
J. ab, zu vermiethen. Das Nähere am rechtſtaͤdtſchen Graben W 2087. 

39. Langgarten l 197. auf dem Hofe, iſt eine ſehr bequeme Oberwohnung, 
für die halbiaͤhrige Miethe von 12 2a von rechter Zeit ab zu vermfethen. 

40. In dem Haufe in der Sandgrube u 379. zunächſt der ride, iſt die 
ganze untere Etage aus 7 Stuben, Küche, Keller, Stall und Wagen⸗Remiſe und 


mehreren Bequemlichkeiten beſtehend, mit Benutzung des Gartens zu vermie⸗ 


then und zu Michael d. J. zu beziehen. Die zu den Stuben angeſchafften 
Spiegel und Meubeln konnen dem Miether befaflen werden. Naͤhere Auskunft er⸗ 
theilt Herr Juſtiz⸗Commiſſarius Jacharias, Wollwebergaſſe u 1990. 
a Drehergaſſe M 1353. waſſerwaͤrts iſt die untere Etage uebſt den dazu 
gehoͤrigen Zimmern nach der Langenbrücke zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. 
42. In dem Hauſe Poggenpfuhl AZ 358: iſt eine oder auch zwei Stuben mit 
auch ohne Meubeln zu vermiethen und Michaeli zu bezie hen. 
43. Fleiſchergaſſe 2 65: iſt die zweite Etage mit 2 Stuben, Küche u. ſ. w. 
i nd ein Pferdeſtall, eine große Remiſe und Heuboden zu vermiethen. 
4% Liſchlergaſſe e 571. iſt eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. 


45. mehrere Zimmer nebſt erforderlichen Bequemlichkeiten Mad an ſlandeemäßige 
Bewohner zu vermiethen; auch if ein in Nahrung ſtehender Gewürzladen, 25 
cher ich zu jedem Detail⸗Geſchaͤfte eignet ſofort zu dermiethen. Nähere Nachricht 


Fiſchmarkt M 1593. 
46. In der ſchoͤnſten Gegend der Langenbrücke iſt 


eine Krambude, zu einem jeden Gewerbe paſſend, Michaeli zu vermiethen. Zu er⸗ 
fragen in der Querbude NZ 49. N 
47. Breitegaſſe M 1165. ohnweit dem Krahnthor iſt die erſte Etage, beſie 
ne einem Saal und gegenüber Stube nebſt Küche, Keller u. Boden zu der⸗ 
miethen. Kr 

48. Boͤttchergaſſe A2 9. iſt ein Saal, Nedenkabinet, zwei Hinterftuben nebft 
zwei Küchen im Ganzen oder theilweiſe zu Michaeli zu beziehen. Näheres daſ Ibft. 
49. Peterſiliengaſſe M 1188. find 3 Stuben zu vermiethen und find ſolche 
ſogleich, auch zur rechten Zieh zeit zu beziehen. 

50. rehergaſſe M 1346. find 2 Stuben, Küche, Kammer und Holzgelaß zu 
Michaeli zu vermicthen; auch iſt daſeldſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
51. Tagnetergaſſe W 1314. iſt in der zweiten Etaze eine ſehr angenehme 
Wohnung, beſtehend aus einem Saal, Nebenſſube und Hinterſtube, Küche, Boden 
und Keller au ruhige Bewohner zu vermiethen. i 

52. Eine Unterwohnung mit 2 Stuben, Keller, Hof, Eintritt in den Garten, 
iſt zu vermiethen. Das Nähere Fleiſchergaſſe e 58. eine Treppe hoch. 

53. Wollwebergaſſe WM 554. iſt eine Stube n.bſt Kadinet, kleiner Küche und 
Boden mit und ohne Meubeln, jetzt oder Michaeli zu vermiethen. 

54. Hl. Geiſtgaſſe M 939. iſt eine freundlich gelegene Hangeſtube mit Mens 
beln an einzelne Perſonen monatweiſe zu vermiethen. 

53. Die odere Wohnung Kohlenmarkt M 2038., 3 Stuben, Kammer, Boden, 
Keller und eigener Thüre iſt zur Ziehezeit zu vermiethen. Das Naͤhere unten. 


77277... FETT TEN BET DER ren 
Auctionem. 


56. Mittwoch, den 24. Auguſt d. J., ſollen auf Verfügung Eines Königl. 
Wohll. Land: und Stadtgerichts die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Rabiner Herrn 
münck gehörigen hebräiſchen Bücher im Auctions-Locale, Jopengaſſe M 745., df- 
feutlich verkauft werden und iſt das geſchriebene Verzeichniß im Anctions- Bureau, 
Buttermarkt M 2090. einzuſehen. . 


Auction mit unverftenerten Weinen in Danzig. a N 
57. Mittwoch, den 31. Auguſt 1836 Vormittags 10 Uhr, werden die unker⸗ 
zeichneten Miller im Keller des Hauſes Langgaſſe M 535. an den Meiſtbietenden 
gegen daare Bezahlung unverfteuert folgende vorzüglich gut conſervirte und ihren Bes 
uennungen u. Jahrg kungen völlig entſprechende Wordeant: Weine verkaufen, namlich: 


Beilage 
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Beilage zum Danziger Intelligenz- Blatt. 
No. 188. Sonnabend, den 13. Auguſt. 


4 Oxhoft 18281 Chateau Margeaux, 
8 — — St. Estephe, 


10 — — St. Emilion, 

16 — 1827r Pauillac, 

6 —  1826r St. Julien, 

10 — 1832r St. Lambert, 

8 — — St. Sauveur, 

8 — 1831r Cessac, 

ö 6 — 1828 r Haut Sauterne, 

4 — 1332r Cerons. 2 ; FR 
wozu Kaufluſtige biemit ergebenſt eingelacen werden. Richter & Jantzen. 


— — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


58. Schoͤnen Hochheiner Rheinwein a 20 Sgr., Moſelwein a 9 Sgr. die 
große Flaſche, fo wie ächtes ſchönes Barclay Porter a 5 Sgr. die Flaſche, erhält 
man Huudegaſſe . 263. bei Aug. Bopfner. 
59. Reue geſchmackvolle Fenſter⸗Vorſaͤtze zu billigen Preiſen empfiehlt 

8 2 C. ©. Gerlach, Langgaſſe 379. 
co Eau de Cologne von Joh. Ant. Farina, 
privilegirten Kenigl. Preuß. Hoflaeferanten, Iſte Sorte a 1335, 2te Sorte à 10 
Sgr. pr. Flaſche und auf 5 Flaſchen die Ste frei, if fortwährend zu haben bei 

. Anhuth, Buch⸗ und Papierbandlung, Langenmarkt M432. 


1. Die zweckmaͤßigſten Pathengeſchenke, 

beftehend in ſübernen Medaillen, mit dem Bilde des Erlöfers, Darſtellung der Taufe 
und andern heiligen Handlungen, ſo wie mit paſſenden Denkſprüchen, ſind in gro⸗ 
zer Auswahl und- zu ſehr verſchiedenen Preiſen zu haben, Heil. Geiſtgaſſe W 755. 
in der Buchhandlung von Sr. Sam. Gerhard. 

62. Pecco⸗, Congo⸗, Hayſan⸗ und Kugelthee, ſo wie auch alter feiner Jamaiea⸗ 
Rumm à 16 Sgr. pr. 54 Quartflaſche, wird verkauft Brodtbaͤnkengaſſe NE 669. 
bei Karoline Neydorff, geb. Seyerabendt. 

3. Mit dem Verkauf von Sonnenſchirmen in Seide und Baſtard, Knickern, 
Herrenhüten von Filz und ſeidnem Glanzvelbel, zu herun. ergeſetzten Preiſen, wird 
in meinem Laden, Langgaſſe W 520. fortgefahren. J. Prina. 
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gesessen eg 
6%. Auer ollen Sorten Papiere, Schreib- und 800 8 
chen⸗Materialien empfehle ich noch beſonders ſchwarze und cole— 


rirte Lithographten, Brieftaſchen, Rotizbücher, Kinderfiebeln, glattes und ges 
preßtes ächtes Gold⸗ und Silderpapier, Gofd⸗, Silber- und Papierborten, 
vorzüglich ſchoͤne gepreßte Papiere, Rormalſchreibebücher, Schulkarten, Perga⸗ 
ntent in verſchiedenen Formaten, verzierte Briefbogen, Pathenbriefe, Viſiten⸗ 
karten,? Damenlack in eleganten Kaͤſtchen, Deviſen, Relief: Oblaten, Paſtellfar⸗ A 
ben, chineſiſche Tuſche, Zirkel, Reißfedern, Roſtrale, Patentbleibalter nebſt & 
Stiftchen in Etuis, komiſche Ziehfiguren, Reibfeuerzeuge nebſt Zündboͤlzchen, 5 
Raͤucherpulver in Schachteln, Raucherkerzen (roth und ſchwarz) und Raͤucher⸗ 2 
papiere zu moͤglichſt billigen Preiſen. 


C. A. Brauer, Schnuͤffelmarkt M 719. 

65. Den Empfang einer neuen Sendung Viſouterte- Waaren in feinem Gold 
und Silber, beſtehend in Ohrgehaͤngen mit und ohne Steinen, Ringen, Tuch nadelu, 
Kreutzen, Uhrhaken und Medaillons, ferner goldnen, ſilbernen, bronce, ſchildpattenen, 
bornenen doppelten und einfachen Lorgnetten, doppelten und einfachen Theater⸗Per⸗ 
fpectiven in Perlmutter, Elfenbein, und Emaille, ſilbernen Stridbeileden, Strickhaken, 
Flacons, Riechdoͤschen, Zahnſtochern, Damen⸗Negeſſairs mit ſildernen Inſtrumenten, 
Schmuckhaltern, Cigarro⸗Spitzen, Fingerhüten, Nähringen und Patentbleifedern, fer⸗ 
ner Müllerdoſen, ſchottiſchen Doſen von Papier maché mit Malerei ꝛc., Brillen in 
vergoldeten, filbernen, ſtaͤhlernen, ſchildpattenen und haͤrnenen Einfaſſungen, Gummi⸗ 

oſentraͤgern ꝛc., engl. Raſier⸗, Feder-, und Taſchen⸗Meſſern, Streichriemen, Stahl⸗ 

edern, Armbaͤndern in verſchiedenen Sorten und größter Auswahl, Gürtelſchnallen, 
Bonquethaltern und Shawlnadeln, Zuͤndmaſchienen, lackirten Waaren und verſchie⸗ 
denen andern Gegenſtaͤnden, erlaube ich mir hiemit ergebenſt anzuzeigen und indem 
ich unter Zuſicherung der billigſten Preiſe und reellſter Bedienung einem geneigten 
zahlreichen Beſuche entgegenfehe, bemerke ich nur noch, daß mein Stand während det 
Dominiks in den langen Buden auf der gewohnlichen bekannten Stelle iſt. 

a J. Prina. 

66. Die Glas- Fayance⸗ und Porzellan⸗Handlung ten Dam A 1284. em⸗ 


pſtehlt ihr Waaren. Lager zu auffallend billigen Preiſen: a 
Bierbouteillen zu 1 u 10 Sgr. das Schock, das Dutzend fayance Teller 20 Sgr., 
Sanitaͤtsgeſchirr Teller zu 25 und 30 Sgr. das Dutzend, fo wie ebenfalls die a 
dern Sorten Waaren zu dergleichen billigen Preiſe. 5 5 

See dene 
67. Die bisher zur Dominikszeit von dem Kaufmarn Herrn Zabel (aus . 
Nixdorf in Boͤhmen) geführte boͤhmiſche Leinewand und Zwirn, iſt von jeßt J 
ab und für die Felge käuflich zu haben in der Langgaſſe AZ N 


= Piltz. 
r T 


Se 


e ee 
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68. Ein vollaͤndiges Deſtillir⸗Apparat zu 151 Quart nebſt dem dazu gehörigen 
Kühlfaß mit kupferner Schlange iR zu verkaufen Drehergaſſe AZ 1353. 

69. Bootsmannsgaſſe W 1171. find geraͤucherte Lachſe, fo wie auch friſch ges 
töftete hieſige Weichſel-Reunaugen zu haben. f = 

70 Ganz vorzüglich guter ſchwediſcher Krontheer, fo wie aͤchter engliſcher Stein⸗ 
kolentheer wird in Tonnen, auch kleineren Quantitaͤten, zu billigen Preiſen verkauft 
Hinterfiſchmarkt W 1353. im Speicher der Vogelgrif. 


71. Vorzuͤglich gut gearbeitete Regenſchirme, ſoweyl in 
feidenen als baumwollenen Stoffen, empfiehlt in großer Auswahl und ZU noch 


erniedrigtern Preiſen die Tuchwaaren⸗Handlung von C. L. Köhly, 
Langgaſſe M 532. N 


Immoblilia oder unbewegliche Sachen. 

72: Freitag, den 26. Auguſt d. J. Mittags 12 Uhr, ſoll auf Verfügung Es. 
Hochedlen Raths die auf dem Kohlenmarkt gelegene Tagneterbude Ro. 25., wor⸗ 
auf ein Grundzins von jahrlich 2 rtl. haftet, an den Meiſtbietenden gegen baare 
Zahlung der Kaufgelder an Ort und Stelle oͤffentlich verſteigert werden. Der 
Grundbrief it im Auktions-Bureau einzuſehen. 

73. Dienſtag, den 23. Auguſt d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Artus⸗ 
hofe verſteigert und Abends 6 Uhr im Auctions⸗Bureau dem Meiſtbietenden (ohne 
Annahme von Nachgeboten) definitiv zugeſchlagen werden: das Erbpachts⸗Grundſtück 
hinter der Schießſtange sub Servis⸗ v 541. und AG 72. des Hypethekenbuchs, 


genannt BER 
der Baͤrenwinkel, 


worauf ein jährliher Canon von 50 Ne haftet. Der Conſens zum Betriebe der 
Gaſtwirthſchaft in dieſem Grundſtücke wird dem Käufer ohne Anſtand ertheilt wer⸗ 
den. Der Hopothekenſchein und die näheren Bedingungen koͤnnen im Auctions-⸗Bu⸗ 
reau eingeſehen und das Grundſtück taͤglich von 4 Uhr Nachmittags ab in Augen⸗ 
fHein genommen werden. 5 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
8 (RNothwendiger Verkauf.) 5 

74. Das zum Jacob und Maria Preußſchen Nachiaſſe gehörige Grundſtück 

Tiegenhagen N 66. beſtehend aus Kathe und Garten, abgefdjägt auf 80 en zu 
folge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 

Taxe, ſoll im Termin f 

den 13. Oetober 1836 Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 5 
Königl. Preuß. Land» und Stadtgericht Tie genhoff. 


Schiffs: Rapport vom 6. Auguſt 1836, 
Angekemme n. 
G. Blenk, Charlotte, v. London m. Bollaſt. Mherdetei. 


2 Toxward retour 3 
p. Geslien — 


Den 7. Auguſt 1836 angekommen. 
C. A. Trönfegaard, Ingeborg Caroline, v. Kiöge m. Ballaſt. F. Tibw 4 Ce. 
Wind R d. 


Wind N. 


Den 8. Auguſt 1836 angekommen. 
M. Harnack, Maria, v. London m. Vallaſt. Rheederet. 
Y. W. Laurmann, Concordia, v. Amſterdam m. Ballaſt. Ordre. 


Wind N. O. 

Den 9. Auguſt 1836 geſegelt. 
. D. Pantzer n. England m. Hol. 
„Warner n. Gloucheſter m. Erbſen. 
* Dagen:ff n. Norwegen m. Orte. 

M. Pettetſſon — 
Dlien — 
Y. Bonjer u. Morlox m. Holz. 
S. Boujer n. Cherbourg — 
fers n. Darlingen 
Fink n. Liverpool m. Getreide u. Mehl. 
Pablo n. Fuchetow m. Knochen 
. Gentke n. Liverpool m. Getreide. 
„ Rentzmann n. London m. Holz u. Zink. 
T. de Jonge n. Amſterdam m. Getreide, 


— ——— —— nn cs 
Wechsel- und Geld- Cours. 
a a BR den 12. August 1836. 
—— ÜWwä— — tu ., 
Briefe. 


Geld, ausgeb. ‚begehrt, 
2 Silbr r. Silbrgr. Sgr. "Ser. 
London, Sicht u . Friedrichsd or 1703 1705 
Ducaten, neue 


** 


der age 
Fe 


Sei Augustd oer — 1693 
Hamburg, Sicht 45 — 
. 10 Wochen 442 dito alte 5 — . 


Kassen-Änweis. 100 


Amsterdam Sicht. 

f „ 170 

Berlin, 8 Tage 

— 2 Monat. 932 

Paris, 3 Mouat 4 — 

Warschau, 8 Tage 98 
— 2 Monat — 
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